
Viele Bürger wollen Atmosphäre schützen  

Am Weltladenstand auf dem Betzdorfer Wochenmarkt klimaneutral für einen Tag sein 

- Zwei Grundschulklassen wirkten sehr aktiv mit  

 

Auch Schüler von Betzdorfer Grundschulen beteiligten sich am Freitag auf dem Wochenmarkt an der 

Weltladen-Aktion "Klimaneutral für einen Tag". Links die 4b der Christophorus-Grundschule Betzdorf-

Bruche und rechts die 4a der Martin-Luther-Grundschule.   Fotos: Andreas Neuser 

Zumindest dann, wenn man sah, was am Freitag auf dem Betzdorfer Wochenmarkt los war. 

Viele Bürger wollten zumindest für einen Tag klimaneutral sein. Ganze Schulklassen wirkten 

mit.  

BETZDORF. Mit so einer Resonanz hatte Hermann Reeh vom Weltladen Betzdorf nicht 

gerechnet. Viele Bürger wollten am Freitag auf dem Wochenmarkt mindestens für einen Tag 

klimaneutral sein. Sehr viele Bäume wurden symbolisch verkauft. Die 4a der Martin-Luther-

Grundschule und auch die 4b der Christophorus-Grundschule (beide Betzdorf) beteiligten sich 

an der Aktion. Im Unterricht hatten sie über Klimaschutz gesprochen. Schutz der Wälder ist 

für die Kinder wichtig. Sie wollen in einer gesunden Umwelt leben.  

Kinder der 4b malten Plakate und warben für den Schutz der Bäume , die Schüler der 4a 

hatten ein Transparent "Wir schützen das Klima" mitgebracht. Beide Schulklassen hatten 

eifrig für Bäume gesammelt, die dann symbolisch den Himmel auf den großen Kartons blau 

werden ließen. 130 Bäume steuerte die Christophorus-Grundschule bei, gut 70 die Martin-

Luther-Grundschule.  

Bei der Aktion ging es darum, dass Bürger für 70 Cent für einen Tag klimaneutral sein 

konnten. Jeder Bürger ist jährlich verantwortlich für den Ausstoß von zwölf Tonnen 

Kohlendioxid (CO2) - umgerechnet 32 Kilogramm täglich. Das klimaschädliche Gas wird in 

die Atmosphäre entsorgt, die dadurch überlastet ist. Auf der Erde gibt es nicht genügend 

Pflanzen, die dieses Gas wieder abbauen. Die Folge: mehr CO2 in der Luft. Dies führe zu 

einer weiteren Erderwärmung mit unübersehbaren Folgen, so Weltladen-Mitarbeiter. 



Möglichkeiten zur Schadensbegrenzung sind die Reduzierung von CO2 und Bäume pflanzen. 

So wird mehr CO2 abgebaut.  

Mit 70 Cent wird ein Baumsetzling gekauft, der in Burkina Faso oder Haiti gepflanzt wird. 

Für die 70 Cent erhielten die Teilnehmer symbolisch ein Bild von einem Baum und ein Stück 

blauen Himmel. Das wurde auf Kartons aufgeklebt. Auch am Samstag und Sonntag 

(verkaufsoffen) können sich Bürger im Weltladen in der Krellpassage in Betzdorf noch an der 

Aktion beteiligen.     Andreas Neuser  

RZ Betzdorf vom Samstag, 9. Mai 2009, Seite 20 (0 Views) 

 


